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&e\&ieu*ta UROZERO
Von Ärzten erprobt und empfohlen ; bewährt auch in veralteten
Fällen bei Rheuma, Gicht, Ischias, Hexenschuft,
Halskehre, Neuralgie. Bezweckt rasche und kräftige Ausscheidung
der Harnsäure. Erhältlich in allen Apotheken; Cachets Fr. 2.20
und Fr. 6.-, Tabletten Fr. 3.20, - Für Ihre Gesundheit ist nurdas
Beste gut genug, deshalb ausdrücklich Urozéro verlangen.

Partrait-Aufträge
en-

übernimmt

Gregor Rabinavitcb., Zürich, Sempacherstr. 21

Hastreiter's
Kräuter-Pillen

jod- und giftfrei gegen

nachweisbare Erfolge

Generaldepof
E. Bolliger, Gais

Erhältlich in Apotheken

SSet an

Zerrüttung
des Nervensystems mit
Funktionsstörungen,
nervösen Erschöpfungszuständen

u. Begleiterscheinungen

leidet, wende sich
an das

Medizinal- und Naturheilinstitut,

Niederurnen
(Ziegelbrücke) Gegr. 1903

Institutsarzt : Dr. J. Fuchs.

Feldpost-Abonnements
auf den Nebelspalter machen Offizieren,
Unteroffizieren und Soldaten große Freude.

Die Feldpost-Abonnements zum reduzierten Preis van
Fr. 1.50 für einen Monat und Fr. 4.50 für drei Monate

können beim Nebelspalter-Verlag in Rorschach bestellt

werden. - Einzahlungen auf Postcbeck-Konto IX 637.

FÄR WESTJr^fit

Schönheit ohne Zeitverlust
Wahrscheinlich handelt es sich doch

darum, einem dringenden Bedürfnis
abzuhelfen. Eins ist jedenfalls gewift: die
Aufforderung an die Frauen, schöner, noch
schöner zu werden, wird ständig
dringender. Man kann kaum eine Zeitung
oder Zeitschrift aufschlagen, ohne sofort
auf das Postulat «Werde schöner!» zu
stoften, sowie auf eine verwirrende Fülle
von Anregungen, wie dieses Ziel zu
erreichen sei. Und zwar wird, so wie einstmals

eine «neue Sachlichkeit», heufe eine
«neue Schönheit» propagiert. Aus ist es
mit der mageren, engbrüstigen,
schwindsüchtigen Dämonie der Zwanzigerjahre.
Auch der Malkasten allein tut's nicht mehr.
Die Basis der neuen Schönheit ist eine
hundertprozentige Gesundheit. Also:
Turnen, gesundes Essen, Luft, Bewegung,
Sport, eigentlich ein solides und
sympathisches Ideal. Allerdings ein bifjchen
zeitraubend, aber auch dieser Einwand
ist vorweggenommen. Eine der letzten
Nummern einer stark verbreiteten
Frauenzeitschrift gibt u. a. den Ratschlag, jeder
Ausgang, auch in der Stadt, könne intensiv

ausgenützt werden zur Förderung der
Schönheit, durch bewuftfes Gehen aus den
Hüften heraus, ganz tiefes und stetiges
Aus- und Einatmen und «Bauchmuskelrollen

von unten nach oben». Das läfjt
sich hören. Ausgehen' müssen ja die
allermeisten von uns mindestens einmal am
Tag. Warum sollen wir also nicht gleich
etwas für unsere Schönheit tun?

Ich z. B. muh auf den Markt. Das sind
gute zwanzig Minuten und rings um mich
ist viel kalte, frische, gesunde Luft, die
ich nun, bewuht aus den Hüften ausschreitend,

tief in die Lunge ziehe, um sie
dann langsam aus der Nase ausströmen
zu lassen, bis zur absoluten Leere. Ja, das
tut entschieden gut. Ich habe schon viel
weniger kalt und ich bin überzeugt, daf?
mein Gesicht so frisch und rosig isf, wie
es mir die Zeitschrift versprochen hat.
Aber das Bauchmuskelrollen von unten
nach oben, es geht natürlich schon,
soviel Anatomie kann ich auch noch, aber
ich finde es sehr schwer vereinbar mit
dem regelmäßigen Tiefatmen, und ein
paar Studenten bleiben stehn und
beobachten meinen Kampf mit der zynischen
Verständnislosigkeif der Jugend. Das ficht
mich weiter nicht an, die sollen sich noch
wundern, wie schön ich in ein paar
Wochen durch meine gewissenhaften
Anstrengungen sein werde.

Der Spiegel eines Schaufensters zeigt
mir, dafj mein Gang nicht bewuht genug,
meine Brust nicht genügend durchgedrückt

und mein Gesicht etwas bläulichweih

isf. Nur die Nase ist rot. Aber das
kommt alles nur daher, dah ich noch nicht
alle Erfordernisse richtig koordinieren - -

Ein Lastwagenchauffeur bremst dicht
vor mir und ruft ein paar Worte, deren

Sinn mir, infolge meiner sorgsam
überwachten Erziehung und meines vor allen
rauhen Kontakten mit der Außenwelt
wohlbehüteten Daseins, unverständlich isf.

Ich meine also: koordinieren kann. Es

isf mir schon immer schwer gefallen, an
mehrere Dinge gleichzeitig zu denken,
das haf sich denn auch beim Skifahren
und beim Autolenken mehrfach als
verhängnisvoll erwiesen, aber hier handelt
es sich um viel wichtigeres, nämlich ums
Schönwerden. Da lasse ich mich nichf
beirren. Also tief einatmen, bauchmuskel-
rollen aufwärts, - - -

Eine Velofahrer macht eine scharfe,
nicht kommentarlose, Kurve um mich herum,

und ein junger Mann liest meine
Handtasche auf, die mir entfallen isf. Ich
danke ihm, und der Rhythmus des
Tiefatmens sowie des koordinierten
Bauchmuskelrollens samt Schrittlockerung in den
Hüffen isf wiederum gestört. Ich bin etwas
deprimiert über meine Ungeschicklichkeit,
aber es mufj schliehlich alles erlernt sein
und außerdem bin ich jetzt auf dem Markt
angekommen.

Der Heimweg ist nicht sehr ergiebig. Die
Schwierigkeiten des Tiefatmens und
Muskelrollens haben sich noch gesteigert, und
der Spiegel von vorhin zeigt mir, dah die
Beschwingfheif meines Ausschreifens unter

dem Gewicht von zwei Netzen mif
Rotkraut, Aepfeln, Kohl und drei Kilo
Zwiebeln ein wenig zu wünschen übrig

» läfjt.
Trotzdem, das Rezept ist gut, es leuchtet

mir ein, ich werde es bei jedem
Ausgang wieder anwenden. Wenigstens auf
dem Hinweg. Bethli.

Der schöpferische Prozeh
«Die Schriftstellerin Katherine Brush

besitzt ein volles Dutzend Schreibmaschinen
in verschiedenen Pasfellfarben, unfer
denen sie auswählt, was gerade am besten
ihrer Stimmung und der Atmosphäre ihrer
Eingebung entspricht.» Herald Tribune.

Und da wundert man sich noch, dafj
unsereinem, der eine einzige, stark
überholungsbedürftige Maschine besitzt, und
dazu noch eine schwarze, nie etwas
Rechtes einfällt.

Langsam aber zuverlässig
Die englischen Regierungs- und Ver-

walfungsbetriebe haben, in Anbefracht
der strengen Strumpfrafionierung, ihren
zahlreichen weiblichen Angestellten
erlaubt, strumpflos zur Arbeit zu erscheinen.

Dies geschah offenbar nach reiflicher
Ueberlegung, denn die Verfügung
erschien im Oktober. Aber schließlich mufj
es ja auch wieder einmal Frühling werden.

Es ist ein Trost zu hören, dafj auch
anderswo der Amtsschimmel nicht immer
gleich in einen hektischen Galopp
ausbricht.
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wsräsn. - Lin?snlungsn sui ?sstcbsclc-kunw IX IZZ7,

8enönneit onne leitverlust
Wsbrscbeiniick ksncislt es sicii ciock

cisrum, einem clringsnclen ösclürtnis slz-
rubelten, Iiins ist jscisnkslls gswlk: ciie
Xuitorcisrung sn ciis k^rsusn, sckänsr, nock
sckönsr ^u wsrclsn, wirci stsnciig cirin-
gsnclsr. /^sn Icsnn lcsum sins Leitung
ocisr Tsitsckrikt sutscklsgsn, obns sokort
sui ciss r'ostulst «Wsrcls sctiönsr!» ?u
stoksn, sowis sut sins vsrwirrsncis k^ülls

von Xnrsgungsn, wis ciissss ?isl z^u sr-
rsicksn ssi. Unci ?wsr wirci, so wis sinst-
rnsls sins «nsus Lscklicklcsit», lisuts sins
«nsus 3ckönksit» oropsgisrt. Xus ist ss
mit cisr msgsrsn, sngbrüstigsn, sckwinci-
sücktigsn Osrnonis cisr ?wsn?igsrjskrs.
Xuck clsr /^silcsstsn silsin tut's nicbt msbr.
Ois IZssis clsr nsusn Zckönksit ist sins
kunclsrtoro?sntigs lZszunclksit. Xiso: lur-
nsn, gssunclss rissen, t.ukt, IZswsgung,
Zport, sigsntiick sin soliciss uncl s/m-
pstkiscksz iclssl. Xllsrclings sin bitzcksn
^sitrsubsncl, sbsr sucb ciisssr lilnwsncl
ist vorwsggsnommsn. i:ins cisr ist^tsn
blummsrn sinsr stsrlc vsrbrsitstsn ^rsusn-
^sitsckrikt gibt u> s. cisn fistscklsg, jsclsr
Xusgsng, sucb in cler Ztsclt, könne intsn-
siv ausgenützt wercisn ?ur k^örcisrung clsr
5cbönbsit, clurcb bswuktss (?sksn sus cisn
blüktsn bsrsus, gsn^ tiskss uncl ststigss
Xus- unci liinstrnsn uncl «tZsuckmuslcsl-
rollsn von untsn nsck obsn». Oss lsht
sicb körsn. Xusgsksn mllsssn js ciis silsr-
msistsn von uns minclsstsns sinmsl sm
Isg. V/srum sollsn wir slso nickt glsick
stwss tür unsers 5ckänksit tun?

Ick g. mul; sui cisn r^srlct. Oss sinci

guts ?wsn?ig /Minuten unci rings um mick
ist viel kslts, iriscks, gssuncls i.ult, ciis
ick nun, lzswukt sus clsn blültsn sussckrsi-
tsnci, tist In clis I.ungs ?isks, um sis
cisnn Isngssm sus clsr blsss susströmsn
^u Issssn, bis ?ur sizsolutsn l.ssrs. Is, ciss
tut sntsckiscisn gut. Ick kslzs sckon visi
wsnigsr lcslt uncl ick bin übsr?sugt, cish
msin Ossickt so irisck unci rosig ist, wis
ss mir clis ^sitsckriit vsrsprocksn kst.
Xbsr ciss lZsuckmusIcsirollsn vo>i untsn
nsck obsn, ss gskt nstürlick sckon,
soviel Xnstomis Icsnn ick suck nock, sber
ick iincls ss sskr sckwsr vsrsinbsr mit
cism rsgslmskigsn liststmsn, uncl sin
pssr 5tuclsntsn bisibsn stskn uncl bsc^b-
scktsn msinsn Xsmpt mit clsr z:/niscksn
Vsrstsnclnislosiglcsit cisr lugsnci. Oss kickt
mick wsitsr nickt sn, ciis soiisn sick nock
wuncisrn, wis sckön ick in sin pssr Wo-
cksn clurck msins gswisssnksitsn Xn-
strsngungsn ssin wsrcls.

vsr Zpiegsi sinss 5cksulsnsisrs z:sigt
mir, cisk msin <2sng nickt bswukt gsnug,
msins örust nickt gsnügsnci ciurckgs-
clrüclct unci msin Ossickt stwss blsulick-
wsik ist. >>Iur ciis bisss ist rot. Xbsr ciss

kommt süss nur clsksr, clsk ick nock nickt
slls ^rkorclernisss ricktig Icoorclinisrsn - -

r^in >.sstwsgsncksuttsur bremst clickt
vor mir uncl ruit sin pssr Worts, clsrsn

5inn mir, intoigs msinsr sorgssm übsr-
wscktsn llr^iskung unci msinss vor silsn
rsuksn Kontsktsn mit clsr Xuksnwslt
woklbskütstsn Osssins, unvsrstsnciiick ist.

Ick msins slso: Icoorclinisrsn Icsnn. ^s
ist mir sckon immsr sckwsr gstsllsn, an
mskrsrs Dings glsick^sitig nu clsnlcsn,
clss kst sick cisnn suck bsim 5kilskrsn
uncl bsim Xutolsnksn mskrtsck sls vsr-
ksngnisvoll srwisssn, sbsr kisr ksncisit
ss sick um visl wicktigsrss, nsmlick ums
Zckänwsrcisn. vs Issss ick mick nickt bs-
irrsn. Xlso tisi sinstmsn, bsuckmuslcsi-
rollsn sutwsrts, - - -

Iiins Vslotskrsr msckt sins scksris,
nickt kommsntsrloss, Kurvs um mick ksr-
um, unci sin jungsr r^snn iisst msins
KIsncltsscks sut, clis mir snttsllsn ist. Ick
clsnks ikm, uncl clsr kkytkmus clss list-
stmsns sowie ciss icoorciinisrtsn lZsuck-
muslcslrollsns ssmt 5ckrlttloclcsrung in cisn
rlllitsn ist wiscisrum gsstört. Ick bin stwss
cisorimiert übsr msins Ungssckiclclicklcsit,
sbsr ss muk sckliskiick alles srlsrnt ssin
uncl suhsrclsm bin ick jstzt sut cism /^srlct
sngslcommsn.

Osr risimwsg ist nickt sskr srgisbig. Ois
5ckw!sriglcsiten ciss liststmsns uncl /^us-
lcslrollsns ksben sick nock gsstsigsrt, unci
cisr Zoisgsl von vorkin ^sigt mir, cisk ciis
össckwingtksit msinss Xussckrsitsns un-
tsr cism Oswickt von )twsi blst^sn mit
kotlcrsut, Xsotsln, Kok! uncl cirs! Kilo
^wiebsln sin wsnig ?u wünscksn übrig

' Iskt.
Irot?cism, ciss ks^sot ist gut, es Isuck-

tst mir sin, ick wsrcls ss bsi jsclsm Xus-
gsng wiscisr snwsncisn. Wenigstens suk
cism blinwsg. öötkli.

vsr 5cköpseil5cko pko?eks

«Ois Zckrlktstsllsrin Xstksrins lZrusk bs-
sit^I sin voliss Out?snci 5ckrsibmssckinsn
in vsrsckisclsnsn ksstsllkarbsn, untsr cls-
nsn sls suswskit, wss gsrscls sm bsstsn
ikrsr Stimmung unci cisr Xtmospksrs ikrsr
Dingsbung sntspricki.» rtsrslci Iribuns.

Unci cls wunclsrt msn sick nock, cish
unssrsinsm, clsr sins sin^igs, stsrlc übsr-
koiungsbsclürktigs r^ssckins besitzt, unci
cis?u nock sins sckwsrzls, nis stwss
kscktss sinksllt.

l.i-iing5sm sbsis ?uvekIiZ55ig
Ois sngilscksn lcsgisrungs- unci Vsr-

wsltungsbstrisbs ksbsn, in Xnbstrsckt
clsr strsngsn Ztrumokrstionisrung, ikrsn
isklrsicksn wsibiicksn Xngsstslltsn sr-
Isubt, strumpklos ^ur Xrbsit ?u srscksinsn.

Oiss gsscksk ottsnbsr nsck rsiilicksr
Usbsrlsgung, cisnn clis Vsrkllgung sr-
sckisn im Oktober. Xbsr scklislzlick muk
ss js suck wiscisr sinmsl k^rükling wsrclsn.

lis ist sin Irost )-u körsn, cisi; suck sn-
cisrswo cisr Xmtssckimmsl nickt immer
glsick In sinsn kslctiscksn Oslopp sus-
brick».
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Familienleben
«Zahlreiche Kinder durften ihre

Sommerferien mit ihren Eltern verbringen,
während andere, weniger benachteiligte,
in Schul- und andern Ferienlagern
untergebracht werden konnten.»

Es gibt eben, selbst in unserm
kinderliebenden Zeitalter, immer noch solche,
die zu kurz kommen.

Anekdoten aus dem Rokoko
Eine Dame wird gefragt, wie sie es

habe über sich bringen können, einen so
häßlichen Mann zu heiraten.

Sie gab zur Antwort: «Liebhaber können

immer schöne Männer sein, Ehemänner

aber sind, wie Gott es will.»

Ein Ehemann sprach von seinem Testament:

«Ich setze meine Frau zur Alleinerbin

ein unfer der Bedingung, daß sie
sich sofort nach Ablauf des Trauerjahres
wieder verheiratet. Auf diese Weise bin
ich doch sicher, daß wenigstens e i n
Mensch meinen Tod betrauern wird.»

Ein übler Herr drohte einer Frau mit
der Veröffentlichung ihrer Liebesbriefe.

«Monsieur», entgegnete sie lächelnd,
«ich hätte mich einzig der Adresse zu
schämen.»

Aus fremden Briefkästen
«Ich bin zwanzig Jahre alt und seit

sechs Wochen verheiratet. Seit Beginn
unserer Ehe ist mein Mann jeden Abend
ohne mich ausgegangen. Vor drei Tagen
ist er ganz fort. Geld hat er mir keins
zurückgelassen, nur einen Brief, worin er
mir mitteilt, er werde vorläufig nichf mehr
zurückkommen. Wie soll ich mich
verhalfen?

Außerdem bitte ich um Angabe der
Adresse Gary Coopers und um Auskunft
darüber, ob er verheiratet ist oder nicht.

Margot.»

So ist's recht, Margot, nur nichf gleich
wegen jeder Kleinigkeit den Kopf hängen
lassen. Heute muß man sich ein bißchen
umtun, sonst kommt man zu nichts.

GflftONEfî
hca

Luegezi Frau Glâttli, me cha der Natur nüd gnueg entgege-

arbeite. suscht nimmzi plözli überhand.'' New Yorker

sr, '7Saccharin ist viel billiger,
garantiert unschädlich

und überall frei erhältlich
Weisse Cartons 100 Tabletten 20 Cts. - Süsskraft l'/i Pfund Zucker

Gelbe Göschen 300 Tabletten 65 Cts. Süsskraft 4Vi Wund Zucker

\<U&ll HERMESETAS Saccharin ohne Beigeschmack

Blaue Oöschen 500 Tabletten Fr. 1.25 Süsskraft 7'/i Pfund Zucker

In Lebensmittelgeschäften, Orogerien und Apotheken

Schweizer Produkt

A.G. .HERMES- ZUrich

Jn Sparzeiten
e/oppe/fwi/i'kommen
die gute, hygienische, auflösbare

Damenbinde. In
Fachgeschäften 10 Slück Fr. 1.25

ffiodonna,
edONono

Für höchste Ansprüche :

PRODONNA REGULÄR
Fr. 1.80

NEU Immer gut rasiert mif
Jfasex"rostfrei

f© (2) ©^
BONA
0.13

SUPRA EXTRA
o.io o.oe

Bei Kauf von 5 Rasex-Küngen erhalten Sie 1 Rasex-Klinge gratis,
bei gleichzeitiger Rückgabe von 5 gebrauchten Klingen

gleich welcher Marke.

Vorzügliches bietet aus Küche und Keller

CAF hQUC H ZÜRICH î
Münstergasse 20, Nähe Großmünster.

Menu : à Fr. 1.80, 2.20, 3.50

Billardsaal (Life-Pool). Kegelbahnen
Gemütl. Unterhaltung. Sportberichte

Befreit von
Husten und Katarrh,

Bronchitis und Luftröhrenverschlei-

mung, welch? Ihre Atmungsorgane
gefährden, durch das bewahrte, aus
Heilpflanzen hergestellte unschädl. Mittel

Natursan ^'«den
Schmerz lindert, schleimlösend wirkt
und dadurch die Luftwege säubert. Es

schmeckt zudem angenehm und ist

appetitanregend. Preis per Flasche

Fr. 4.50. Natursan-Tabletten per Schachtel Fr. ,1.20.
Erhältlich in allen Apotheken oder durch unsere Versandapotheke
Hans Hödels Erben, Natursan A.-G., Sissach 11
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sssmilienlebsn
«T^skirsicks Kinclsr clurttsn ikre 5om-

msrtsrisn mit ikrsn riltsrn vsrbringsn,
wskrsnci sncisrs, wsnigsr bsnsckisiligts,
in 5ckul- unci sncisrn r^srisnlsgsrn untsr-
gsbrsckt wsrclsn konnten.»

l^s gibt sbsn, selbst in unserm lclnclsr-
liebsncisn ?sitsitsr, immsr nocti soictis,
ciis zu kur^ kommen.

^ins Osms wirci gstrsgt, wis sis SS

ksbs übsr sick bringen können, sinsn so
ksklicksn /V^snn zu ksirstsn.

5is gab zur Antwort: «>.isbksbsr kön-
nsn immsr scköns /Visnnsr ssin, rlksmsn-
nsr sbsr sinci, wis Oott ss will.»

t^in Iiksmsnn sorsck von ssinsm Issts-
msnt: «ick sstzs msins k^rsu zur Xllsin-
srbin sin untsr cisr IZeciingung, cislz sis
sick sotort nsck Xblsut clss Irsusrjskrss
wiscisr vsrksirstst. Xut ciisss V/siss bin
ick ciock sicksr, cislz wenigstens s i n
/^snsck msinsn loci bstrsusrn wirci.»

riin übisr risrr cirokts sinsr l^rsu mit
clsr Vsröttentlickung ikrsr l.isbssbrists.

«/^onsisur», snigsgnets sis Isckslnci,
«ick kstts mick sinnig clsr Xcirssss ZU

scksmsn.»

Xu5 ikemcien vrieilis^ten
«Ick bin zwsnzig Iskrs sit unci ssit

sscks Wocksn vsrksirstst. 5sit ösginn
unssrsr liks ist msin /Visnn jsclen Xbsnci
okns mick ausgegangen. Vor clrsi Isgsn
ist sr ganz tort. (Zsici kst sr mir ksins
zurüclcgsissssn, nur sinsn tZrist, worin sr
mir mittsiit, sr wsrcls vorlsutig nickt mskr
Zurückkommen. Wis soii ick mick vsr-
ksitsn?

Xuksrclsm bitts ick um Xngsbs cisr
Xclrssss Osr/ Looosrs unci um Xuskunit
cisrübsr, ob sr vsrksirstst ist ocisr nickt.

/Vsrgot.»

5o ist's rsckt, /^srgot, nur nickt glsick
wsgsn jsclsr Kisinigksit cisn i<opt ksngsn
issssn. lisuts mutz msn sick sin bitzcksn
umtun, sonst kommt msn zu nickts.

Yen

l.usgsii frsu Klsttli. ms etia cisi' »latur nüci gnusg sntgsgs-

srbsits. su8clit nimmii plörli üdsi'lig.nu.^ v°^°^

^Ssccksrir, ist viel bllligsr,
gsrantisrt unsc-KSctlick

un<I lidsro» frei erksltiiek
«siszs czttoi>5 IM 7zdisNlw 20 cis. ^ Zllullr-N 1'/, ps>»»> Tue»»
Leids »ösctisn Z00 IzdieNsn 66 Lts. A>»^lr»N «'/l i^unÄ Tiictsr

I^^tit tts!lklit>eSC1'/^S Ssc-<!l,»rIi,ot»,»IZ»Ig«»<-»>msc!l«

öi-uis 0°»IisnS00IZdiöNsni^.I.Z6 - 8S«Iu,N ?'/,?>»>»> Tu-Il»

in I.sc>snsmittsigs»cNSrtsn, vrogorisn unci ^potnsksn

Son«oi!sr prociukt

clis gute, dviziemzäie, suklö«-
bsre Dsnienbilläe. In 5scn-
gesäiZkikii lg Stück k> t.2S

?ür tiäckzle ^nzprüctie :

?r. 1.8»

i^IkU Immep gut I'asiei'l/ mii-

0.70 0.00

Vo^üglivttös bieiet au8 l(üoke uncl liellei'

Ii
/»>ünztsrgssss 2», >>isks Qrokmünstsr

/V>snu - s k-r. 1.80, 2.20, Z,S0

lZiiisrcisssl (l.iis-l'ool). Xsgsibsknsn
vsmütl. Untsrksitung. 5portbsrickts

keireit vor,
duzten uncl katsi'i'li.

öronckiris uncl i.urlrökrenver5cklei-
mune, velcke Ikre ^rmunßsorß^ne ße-
käkrcieri, ciurck clss kcv-ikrre, aus rieii-
ptianTcn kerßesrelirc unsck-icii. kvlinei

KEStR»»«»»» ^em'« äen
8ckmcr- lincierr, sckieimlösenci virkr
uncl cisciurck ciie I-uttveßc säukerr. Ls

sckmecicr zuciem -mßcnekm un6 isr

apperirsnrcßencl. ?rcis per kisscke

?r. 4.50. i>lzrur5»n-1'aklelren per 8ck»ckrel ?r..1.20. Lr-
k-ilriick in allen ^porkcken ocier ciurck uru-erc Verz-lnä»porke!ce

ttans ttocts!» krbsn, ^iaiurssn >»...<?., 5i5,act, 11
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